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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

„Vorwärts in die Vergangenheit“
Das Vogelnest feiert seinen 50. Geburtstag

Foto: FamZ VogelnestFoto: FamZ VogelnestFoto: FamZ VogelnestFoto: FamZ VogelnestFoto: FamZ Vogelnest Bericht auf Seite 12Bericht auf Seite 12Bericht auf Seite 12Bericht auf Seite 12Bericht auf Seite 12
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Volkshochschule Rhein-Sieg in Windeck
Neue Außenstelle der VHS Rhein-Sieg im Tourismusbüro in Windeck-Schladern
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Frau Sabine Höfer  
Windeck-Rosbach
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Für den Rat und die Verwaltung

Alexandra Gauß
Bürgermeisterin

Für den Personalrat

Jan Fröhlich
Vorsitzender

Die VHS Rhein-Sieg hat in Wind-
eck-Schladern im Tourismusbüro
Windecker Ländchen e.V. ein
neues Zuhause gefunden. Außen-
stellenleiterin Martina Schneider
freut sich über interessierte Be-
sucherinnen und Besucher, die
sich vor Ort über das aktuelle Pro-
gramm informieren, sich anmel-
den oder auch Wünsche und Anre-
gungen äußern können.
Im zweiten Semester 2024 bietet
die VHS eine Vielfalt an Angebo-
ten vor Ort. So können Teilneh-
mende unter dem Motto „Vergan-
genheit erinnern und Gedächtnis
bewahren am 11.10. mit der VHS
die neu eröffnete Gedenkstätte
für die Landjuden an der Sieg be-
suchen. Wer sich fit und gesund
halten möchte, kann zwischen
Yoga, Wassergymnastik und Aqua-
fitness wählen. Für Frühaufsteher
bieten sich die „Early Bird“-
Aquarobic/Aquafitnesskurse an.
Kreativität und zugleich Entspan-
nung bietet das Modellieren und

Gestalten mit Ton. Aber auch kre-
atives Arbeiten mit selbstherge-
stellten Pflanzenfarben und Aqua-
rellmalerei im Haus des Gastes
sind im Angebot. Auch das Spra-
chenlernen kommt nicht zu kurz.
Deutschlernende finden passen-
de Angebote im Integrationskurs-
bereich. Spanische und italieni-
sche Sprachkenntnisse helfen
dabei, unsere europäischen Nach-
barn immer besser zu verstehen.
Neu im Angebot sind ein Schnup-
perkurs und ein Auffrischerkurs
Spanisch.
Das gesamte Programm der VHS-
Rhein-Sieg liegt im Tourismusbü-
ro Windecker Ländchen e.V., bei
der Gemeindeverwaltung, dem
REWE-Markt Dattenfeld und den
Volksbanken und Kreissparkas-
sen aus.
Unter 02241 3097-0 oder
info@vhs-rhein-sieg.de beantwor-
tet das Team der VHS Rhein-Sieg
gerne alle Fragen rund um Anmel-
dung und Kursgeschehen. Über

Fragen und Anregungen freut sich
die Windecker Außenstelle unter
vhs@windeck.de. Alle Kurse und

Seminare sind ebenfalls im Inter-
net auf der Seite www.vhs-rhein-
sieg.de zu finden.
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Sprechtage in der
Gemeinde Windeck

Die Gemeinde Windeck sucht zum nächstmöglichen Zeit-

punkt für den Sachbereich „Soziales“ eine*n

Sachbearbeiter*in (m/w/d) 

in Teilzeit.

Der Tätigkeitsbereich umfasst  
im Wesentlichen folgende Aufgaben: 

• Verwaltung der gemeindlichen Gemeinschafts- 
 unterkünfte (Wohnheime) für Asylbewerber,  
 Flüchtlinge und Obdachlose

• Zuweisung von Wohnraum und Erhebung  
 von Benutzungsgebühren

• Betriebskostenabrechnungen 

• Korrespondenz mit Vermietern.

Eine Änderung oder Ergänzung des Aufgabenbereichs 

bleibt vorbehalten.

Die Aufgabenwahrnehmung erfordert eine abgeschlos-
sene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
(Verwaltungslehrgang I) bzw. vergleichbarer Beamten- 
ausbildung (Laufbahngruppe 1, zweites Einstiegsamt). 

• Freundliches und sicheres Auftreten

• Verhandlungsgeschick

• Hohe Flexibilität

• Organisationsfähigkeit, Fortbildungsbereitschaft  
 und selbständiges Arbeiten

 
 bewusstsein

• EDV-Kenntnisse in Word und Excel

Stellenausschreibung

Gemeinde
Windeck

Weitere Informationen und Kontakt unter:
www.gemeinde-windeck.de

Gemeinde Windeck, 
Personalverwaltung,

Rathausstraße 12, 51570 Windeck
personalverwaltung@gemeinde-windeck.de

QR-Code scannen und  
direkt zur vollständigen 
Stellenausschreibung  
gelangen:

PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292
601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....

Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischer
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 06. den 06. den 06. den 06. den 06.     August 2024,August 2024,August 2024,August 2024,August 2024,
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr, im Gasthof Roland-
seck, Rathausstr. 47, 51570 Wind-
eck-Rosbach
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 20. den 20. den 20. den 20. den 20.     August 2024,August 2024,August 2024,August 2024,August 2024,
ab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt), 51570
Windeck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)
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Ausstellung im Rathaus:
„Windecker Seele“ - Eine Werkschau von Petra W. Barathova
Petra W. Barathova ist seit jeher
eine Person, die sich kreativ be-
tätigt. Die in der Slowakei gebo-
rene Künstlerin begann ihr krea-
tives Wirken als Opernsängerin
auf verschiedenen Bühnen im
deutschsprachigen Raum. Ihr Herz
schlug jedoch schon immer für
eine andere Passion - die Foto-
grafie!
Dieser Leidenschaft gibt sich Pet-
ra W. Barathova nun seit über 10
Jahren hin. In dieser Zeit ist eine
breite Spanne verschiedener Bild-
reihen entstanden, die alle einer
individuellen Thematik gewidmet
wurden.
So präsentiert die Künstlerin
beispielsweise der Bildreihe „The
Artist Project“ verschiedene deut-
sche Künstler, die die Szenerie

von bekannten Gemälden neu in-
terpretieren. Die Bildreihe „Dol-
ce Vita“ stellt die italienische
Leichtigkeit in fotografischer Form
dar, während die Künstlerin in der
Reihe „Ying & Yang“ verschiede-
ne Formen von Gegensätzen dar-
stellt.
Auch wenn die Fotografien sich
alle deutlich voneinander unter-
scheiden, vereint alle Werke ein
besonderes Merkmal - der ein-
zigartige Umgang mit dem Licht.
Nur dadurch ist es Petra W. Bara-
thova möglich die menschlichen
Emotionen so hervorragend ein-
zufangen.
Die Ausstellung „Windecker See-
le - Eine Werkschau von Petra W.
Barathova“ zeigt somit einen
Querschnitt des künstlerischen

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Schaffens der Künstlerin.
Das Herzstück der Ausstellung bil-
det jedoch die Reihe „Menschen
in Windeck“. Das Kalenderprojekt
wurde anlässlich der 850-Jahr-Fei-
er der Burg Windeck vom Verein
„Windeck im Wandel“ in Auftrag
gegeben und präsentiert 13 be-
sondere Windecker Persönlichkei-
ten bei der Ausübung ihrer Lei-
denschaft. Die Ergebnisse dieser
Reihe werden in einem Kalender
festgehalten.
Die Ausstellungseröffnung findet
am Donnerstag, den 22. August
2024 um 18:00 im Rathaus der
Gemeinde Windeck statt. Hier
kann auch der Kalender „Men-
schen in Windeck“ des WiWa e.V,
käuflich erworben werden.
Alternativ kann die Ausstellung

ab Freitag, dem 23. August 2024,
zu den regulären Öffnungszeiten
des Rathauses besucht werden.
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde
Rosbach

Katholische
Pfarreiengemeinschaft
Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten Mo., Di., Do.
und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8
bis 11 Uhr, Mo. und Do. von 16 bis
17.30 Uhr; Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli
10 Uhr - Df Exequien für Christa
Meißner
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Montag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. Juli
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. Juli
18 Uhr - Rb Hl. Messe

Mittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. Juli
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - Df Frauenmesse
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Rb Seniorenkreis im Pfarr-
heim
18 Uhr - Her Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
18.30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - Df Tauffeier Emanuel und
Lavienne Mettbach
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt

Ev. Kirchengemeinde
Leuscheid

„Wem viel gegeben ist, bei dem
wird man viel suchen; und wem
viel anvertraut ist, von dem wird
man umso mehr fordern.“ - Lukas
12,48

Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst Salvator-
kirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst Johannes-
kirche Dattenfeld

Montag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. Juli
14.30 Uhr - Handarbeitskreis,
Backstube Rosbach
Dienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. Juli
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Salvator-
kirche Rosbach
Mittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. Juli
9.30 Uhr Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr Männerkreis, Backstube

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Wem viel gegeben ist, bei dem
wird man viel suchen; und wem
viel anvertraut ist, von dem wird
man umso mehr fordern.“ Lukas
12,48b
Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
11 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. Juli
19.30 Uhr - M&M Kreis
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Krabbeltreff

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
14.30 Uhr - Spieletreff
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags,
10 bis 11.30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11.30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ekheld.de“, auf In-
stagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“.
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

Kirchliche Nachrichten
Jehovas Zeugen

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Wem viel gegeben ist, bei dem
wird man viel suchen; und wem
viel anvertraut ist, von dem wird
man umso mehr fordern.“ (Lukas
12, 48b)
Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Eva Dittmann (Dozentin der
Theologie).
Montag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. Juli

19.30 Uhr - Gebetstreff
Mittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. Juli
15.30 Uhr - Bibelgesprächskreis
Die wöchentlichen Kinder- und
Jugendgruppen sind in Sommer-
pause.
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm, Gar-
tenstr. 1. Auch per Videokonfe-
renz möglich. Tel. 02682-8738
Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
10 Uhr - „Für Gott und nicht für
sich selbst leben“

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Bibellesen u. Bespre-
chung: Psalm 69

Jeder ist willkommen.
Es gibt keine Geldsammlungen.
Kontakt: www.jw.org

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Wem viel gegeben ist, bei dem
wird man viel suchen; und wem
viel anvertraut ist, von dem wird
man umso mehr fordern“. Lukas
12, 48b
Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst
Prädikant Klaus Dripke
Montag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. Juli
10.30 Uhr - Krabbelgruppe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl
Pfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-
beins
Pfarrerin Ulrike Ritgen ist in Ur-
laub.
Vertretung in dringenden seel-
sorglichen Fällen haben bis 28.
Juli Prädikant Klaus Dripke und
Pfarrer H-W Neuhaus (Ruppichte-
roth).
29. Juli bis 8. August Pfarrerin K.
Pulwey-Langerbeins (Eitorf).
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.ekheld.de
sowie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und
14.30 bis 18.30 Uhr
Freitag, 9 bis 12 Uhr;
Tel. 02243/2223
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Sankt Laurentius Kirmes Dattenfeld
Traditionskirmes wieder mit tollem Programm

Selbsthilfegruppe
Fibromyalgie Windeck

StreetlifeStreetlifeStreetlifeStreetlifeStreetlife

Der Bürger- und Verschönerungs-
verein Dattenfeld e.V. veranstal-
tet auch in diesem Jahr wieder
die traditionelle Sankt Laurenti-
us Kirmes. Die Kirmes beginnt am
Samstag, 10. August, um 14 Uhr,
mit der Eröffnung von Kinderka-
russell, Schießbude, Pfeilewerfen
und mehr. Am Abend, um 20 Uhr,
heißt es dann wieder „Parkcous-
tic goes Niedecke“! Die Band
Streetlife ist der Top-Act für alle,
die Live-Musik und Entertainment
auf hohem Niveau schätzen.
Am Sonntag, 11. August, findet
um 9.30 Uhr der Kirchgang der
Orts-Vereine ab Dattenfelder Hof
statt. Um 11.30 Uhr startet das
Frühkonzert des Siegtaler Bläser-
corps.
Um 13 Uhr beginnt die große Ca-
feteria und der Familiennachmit-
tag, der fröhliche Sonntag für die
ganze Familie, buntes Bühnenpro-
gramm mit den Kinderclowns und
mit dem Musiker Steffen Labuda.
Der traditionelle Frühschoppen
schließt sich am Montag, 12. Au-
gust, ab 11 Uhr, an. Es spielt die

Egerlandbesetzung des Siegtaler
Bläsercorps. Um 16 Uhr beginnt
dann die große After Work Party
mit DJ Steffen Labuda.
Der Bürger- und Verschönerungs-
verein Dattenfeld e.V. freut sich
auf ihren Besuch

Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äu-
ßert sich durch Muskelschmerzen
in verschiedenen Körperregionen
die nach Wetter, Tageszeit, Stress
und Tätigkeit variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag
im Monat ab 18 Uhr im Garten-
haus des CBT-Wohnhaus St. Josef
in Dattenfeld (hinter dem Wohn-
haus - Krankenhaus Weg 4, 51570

Windeck).
Die Teilnahme ist kostenfrei und
unverbindlich.
Weitere Informationen unter
0163 8340909 (A. Haltrich).

Unsere Selbsthilfegruppe wird
unterstützt durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des „Paritätischen
Rhein Sieg“
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de.
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Sommerkonzert
Friedhofsverein Rosbach e.V.

Konzert 2023Konzert 2023Konzert 2023Konzert 2023Konzert 2023

An diesem Wochenende startet der
Windecker Tenor Dr. Hubert Gru-
now mit seinem Ensemble die dies-
jährige Konzertreihe. Das erste Kon-
zert beginnt am Sonntag um 18 Uhr
bei uns in der Friedhofshalle, die
damit für zwei Stunden zu einer
Konzerthalle wird. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber um eine Spende
für die Künstlerinnen und Künstler
seines Ensembles gebeten.
Sollten Sie Zeit haben und schon
etwas früher kommen, dann treffen
Sie uns vom Vorstand ab 16.30 Uhr
vor Ort. Vielleicht haben Sie ja Fra-
gen oder möchten sich die Verän-
derungen auf unserem Friedhof an-
sehen.
Weitere Informationen finden Sie
auch auf:
www.friedhofsverein-rosbach.de
www.hubert-grunow.de
Der Vorstand
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I H R E 
A U G E N  I M 

F O K U S
Augenoptikermeister, Optometrist 

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH

Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf 

0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

PARKCOUSTIC
geht in Runde 13 weiter
Bürgerverein Dattenfeld sorgt für
Top-Stimmung im Freizeitpark

Erntedankfest und Kirmes
vom 4. bis 7. Oktober
Bürger- und Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.

Am Freitag, 26. Juli, startet um 20
Uhr (Einlass 19 Uhr), das zweite
Konzert des musikalischen Park-
festivals PARKCOUSTIC. „DUKES
TRIO“ holt raus, was erlaubt ist!
Zu Dritt, live und authentisch. Un-
verwechselbares Cover mit einer
außergewöhnlichen Charakteris-
tik.
Am Freitag, 2. August, kommt
dann mit dem JoJo Weber Trio ein
„alter Bekannter“ nach Datten-

feld in den Freizeitpark. JoJo hat
in Dattenfeld bereits mehrfach das
Publikum mit den gößten Rock-/
Pop-Songs der letzten 40 Jahre
begeistert.
Der Eintritt ist frei. Der Glasver-
kauf für die Getränke ist wie
immer obligatorisch. Imbiss vor-
handen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Bürger- und Verschönerungsver-
ein Dattenfeld e.V.

Am 6. Oktober veranstalten wir
wieder einen Ernteumzug. Hierzu
rufen wir alle Fußgruppen, Kin-
dergärten, Schulen, Dorfvereine
und Dorfgemeinschaften auf sich
bei uns zu melden, Tel.: 02292/
3260 oder E-Mail: BVL-
Leuscheid@t-online.de.
Am Mittwoch, 21. August, um 19
Uhr, laden wir Sie/dich/euch alle
recht herzlich zur 1. Kirmesaus-
schusssitzung in die Firma Lemo,
Eutscheider Straße 11 ein.
Für diejenigen die schon wissen
das Sie mit Zugmaschinen/Hän-
gern teilnehmen, bitten wir die
nachstehenden Unterlagen mitzu-
bringen:
• Fahrzeugschein (Kopie von

Vorder- und Rückseite)
• gültiges Gutachten des TÜV-

Rheinland Fahrzeug/Anhän-
ger

• für jedes zulassungspflichtige
Fahrzeug eine Versicherungs-
bestätigung

Wir würden uns freuen Sie/dich/
euch am 21. August um, 19 Uhr,
begrüßen zu dürfen.
Je mehr Teilnehmer mitmachen,
desto schöner wird der Umzug.
Gruß
Der Vorstand
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Führung durch die Gedenkstätte „Landjuden an der
Sieg“ und Frauen-Geschichte hinter Stolpersteinen
Halbjahresprogramm liegt vor

Musikgruppe „Saitensprung“. Foto: privatMusikgruppe „Saitensprung“. Foto: privatMusikgruppe „Saitensprung“. Foto: privatMusikgruppe „Saitensprung“. Foto: privatMusikgruppe „Saitensprung“. Foto: privat

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Ein ab-
wechslungsreiches, aktuelles und
informatives Halbjahresprogramm
für die zweite Jahreshälfte hat die
Gedenkstätte „Landjuden an der
Sieg“ wieder aufgelegt.
Kreisarchivarin Dr. Claudia Maria
Arndt wird beim Stadtrundgang,
am 6. September, von 14 bis 15
Uhr, beim „Erinnern auf Schritt
und Tritt: Frauen-Geschichte und
- Geschichten hinter Siegburger
Stolpersteinen“ nachspüren.
Saskia Klemp M.A. vom Kreisar-
chiv wird am 22. September, von
15 bis 15.45 Uhr und von 16 bis
16.45 Uhr, durch die „neue Dauer-
ausstellung der Gedenkstätte
„Landjuden an der Sieg“, in Wind-
eck-Rosbach, führen.
Worum geht es eigentlich im „Nah-
ostkonflikt“?
Dr. Carsten Schliwski, Lehrbeauf-
tragter für jüdische und islami-
sche Religionsgeschichte am Se-
minar der Evangelischen Theolo-

gie der Bergischen Universität
Wuppertal, wird in seinem Vor-
trag am 13. Oktober, von 14.45
bis 16.15 Uhr, in der Gedenkstät-
te in Windeck-Rosbach, Antwor-
ten geben. Er wird Entwicklungs-
linien in den letzten hundert Jah-
ren nachzeichnen auch im Hin-
blick auf die wichtigsten Problem-
felder heute.
Oskar Schindler, der 1967 von der
staatlichen israelische Holocaust-
Gedenkstätte Yad Vashem für die
Rettung von Zwangsarbeiterinnen
und Zwangsarbeiter als Gerech-
ter unter den Völkern anerkannt
wurde, wird im Bilder-Vortrag von
Pfarrerin a.D. Annette Hirzel vor-
gestellt werden. Anlass sind der
50. Todestag von Oskar Schindler
am 9. Oktober 1974 und das Ge-
denken anlässlich des 86. Jahres-
tags der Novemberpogrome 1938.
„Langes Schweigen - späte Erin-
nerung“ lautet ihr Vortrag am 9.
November, um 15 Uhr, in der Evan-
gelischen Salvatorkirche in Wind-
eck-Rosbach.
Um 17 Uhr schließt sich das Kon-
zert „Zog nit keyn mol...“ der Grup-
pe „Saitensprung“ in der Salva-
torkirche an. Die sieben Musiker-

innen und Musiker haben etliche
Schätze vom Balkan und aus dem
jüdischen Schtetl für sich entdeckt
und arrangiert.
Einen würdigen und autobiografi-
schen Schlusspunkt unter das
Halbjahresprogramm setzt Itai
Axel Böing mit seiner Lesung
„Dazugehören: ein deutsch-jüdi-
sches Leben“. Der Autor wird aus
seinem Buch am 27. November,
ab 18 Uhr, Forum des Stadtmuse-
ums Siegburg, vorlesen.
Das komplette Halbjahrespro-
gramm ist im Kreisarchiv unter
der Rufnummer 02241 13-2928,
per E-Mail an gedenkstaette@
rhein-sieg-kreis.de oder unter der
Postanschrift Kaiser-Wilhelm-
Platz 1 in 53721 Siegburg erhält-
lich. Es kann außerdem auf der
Homepage des Rhein-Sieg-Krei-
ses unter rhein-sieg-kreis.de/ge-
denkstaette abgerufen werden.
Auf die einzelnen Veranstaltun-
gen der Gedenkstätte wird das
Kreisarchiv jeweils gesondert hin-
weisen.
Die Teilnehmendenzahlen sind
teilweise begrenzt beziehungs-
weise ist eine persönliche Anmel-
dung erforderlich.
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Die Vergangenheit von Burg Windeck lebt auf
Theatergruppe Windeck e.V. zeigt historische Szenen zum Burgjubiläum

Foto: Michael Patt, WindeckFoto: Michael Patt, WindeckFoto: Michael Patt, WindeckFoto: Michael Patt, WindeckFoto: Michael Patt, Windeck

Wie viele Besucher des Burgjubi-
läums „850 Jahre Burg Windeck“
am 25./26. August kennen die His-
torie von Windecks Namensgebe-
rin und Wahrzeichen wirklich? Für
viele ist sie vielleicht nur ein tol-
ler Aussichtspunkt oder Ziel für
einen schönen Familienausflug.
Die Theatergruppe Windeck e.V.
ist der Meinung, dass spätestens
jetzt im Rahmen der Jubiläums-
feierlichkeiten alle Besucher die
Gelegenheit bekommen sollten,
historische Begebenheiten, so wie
sie sich vor Jahrhunderten bzw.
Jahrzehnten auf Burg Windeck
zutrugen, nochmal mitzuerleben.
Ob es sich dabei immer um die
historische Wahrheit oder nur um
eine schöne Legende handelt, sei
dahingestellt.
In sechs Szenen wollen wir die
Geschichte der Burg dem
hoffentlich zahlreich anwesenden
Publikum darbieten: 1174 über-
reicht Graf Heinrich Raspe von
Thüringen dem ehrenwerten Graf
Engelberth von Berg im Beisein
des Erzbischofs von Köln die
Lehnsurkunde; 1250 belagern die
Bergischen die Burg und verlan-

gen deren Übergabe, aber die List
der Burgherrin verhindert Schlim-
meres; 1320 kommt es zu einer
folgenschweren Entführung, dabei
finden Entführer und Entführte ei-
nen tragischen Tod in der Hoch-
wasser führenden Sieg; 1672 wird
die Burg durch Franzosen endgül-
tig gesprengt, nachdem sie schon
25 Jahre zuvor im Dreißigjährigen
Krieg halb zerstört wurde; 1860
kommt es zur Einweihung der
Schlossanlage nebst neu gestal-
teter romantischer Parklandschaft
auf dem Burggelände durch den
ehemaligen Landrat von Waldbröl,
Oskar Danzier, im Beisein seines
Nachfolgers im Amt, Landrat Mau-
rer, und dem preußischen Kultur-
minister; Ostersonntag 1945
kommt es zum Artillerieangriff der
Amerikaner von Obersaal aus auf
Burg und Schloss Windeck mit
darauffolgendem Feuer. Löschver-
suche von Vera Caminneci, der
jungen Tochter des Burgbesitzers
und einiger (Alt-) Windecker Dorf-
bewohner bleiben erfolglos.
Die Szenentexte entstammen der
Feder des Schladerner Heimat-
kundlers Frieder Döring, histori-

sche Kostüme fanden wir in der
Kostümwerkstatt Köln, die Pro-
ben mit 21 Darsteller/innen in 35
Rollen laufen seit einiger Zeit auf

Hochtouren. Jetzt muss am Ver-
anstaltungswochenende nur noch
das Wetter mitspielen. Die Thea-
tergruppe Windeck e.V. ist bereit!
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„Vorwärts in die Vergangenheit“
Das Vogelnest feiert seinen 50. Geburtstag

Fotos: FamZ VogelnestFotos: FamZ VogelnestFotos: FamZ VogelnestFotos: FamZ VogelnestFotos: FamZ Vogelnest

Am 15. Juni feierte das Familien-
zentrum Vogelnest in Windeck-
Rosbach ein ganz besonderes Ju-
biläum, nämlich sein 50-jähriges
Bestehen!
1974 wurde die KiTa unter der Trä-
gerschaft der Gemeinde Windeck
eröffnet und erlebte in dieser Zeit
viele Veränderungen und Neuerun-
gen.
Viele, viele Familien und Mitarbei-
ter:innen waren Bestandteil die-
ser Entwicklung und trugen dazu
bei, dass die KiTa heute ein Ort ist,
an dem sich alle großen und klei-
nen Menschen wohlfühlen und ge-
sehen werden.
Meilensteine waren sicherlich der
Ausbau der U3-Gruppe, die Zertifi-
zierung zum Familienzentrum und
der Weg hin zum offenen Konzept,
das sowohl Kindern, Familien und
auch Mitarbeiter:innen vielfältige
Entwicklungsmöglichkeiten bietet.
Für das Jubiläum hatte sich das
überwiegend sehr junge Team et-
was ganz Besonderes ausgedacht:
Mit viel Liebe fürs Detail wurde
eine Zeitreise durch die KiTa in die
70er und 80er Jahre angeboten.

An den Fotowänden gab es so man-
chen entzückten Ausruf von ehe-
maligen Mitarbeitern oder Kin-
dern, die inzwischen selber Eltern
oder sogar schon Großeltern sind
und sich auf den Fotos wiederer-
kannten.
Andere ausgestellte typische Din-
ge der 70er und 80er, wie z.B. Spie-

le, Bücher und ein Kassettenre-
korder ließen nostalgische Gefüh-
le aufkommen und sorgten für an-
geregte Gespräche.
Auf dem Außengelände gab es viel-
fältige Spielmöglichkeiten für die
Kinder.
An dieser Stelle möchten wir uns
noch einmal bei Lukas Niederhau-

sen und seinem Team für die Be-
reitstellung des Spielmobils vom
TV Rosbach bedanken.
Die Schatzsuche im Sandkasten
war auch in diesem Jahr wieder
ein Renner und zur Belohnung für
die fleißigen Schatzsucher gab es
eine „Schleckmuschel“.
Unsere Musiklehrerin Elke Welzel
und der Musiker und Schauspieler
Jörg Brück luden mit gut geölter
Stimme große und kleine Besu-
cher zum Mitsingen und Tanzen
ein.
Clown Oskar schaffte es mit sei-
nen Zaubereien nicht nur die Kin-
der zu begeistern, sondern auch
die Erwachsenen.
Für das leibliche Wohl sorgten der
Förderverein mit kühlen Geträn-
ken, das DRK mit Pommes und
Würstchen, die Jugendfeuerwehr

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Messdiener-Fliegen-
klatschenhockey-Turnier

Gruppenfoto von den MitspielernGruppenfoto von den MitspielernGruppenfoto von den MitspielernGruppenfoto von den MitspielernGruppenfoto von den Mitspielern

Was ist das überhaupt: Ein Flie-
genklatschenhockey-Turnier? Das
haben sich wohl manche unserer
neuen Messdiener gefragt. Die
Regeln dazu sind schnell erklärt.
Innerhalb weniger Minuten ver-
sucht man in einem abgesteckten
Feld so viele Tore wie möglich zu
erzielen. Man tritt in Dreier-Mann-
schaften gegeneinander an. Es
gibt einen Torwart und zwei Feld-
spieler. Diese versuchen mit ei-
ner Fliegenklatsche einen Tisch-
tennisball ins Eckige zu bugsie-
ren. Wie auch schon 2022 richte-
ten die Dattenfelder für alle Mess-
diener aus Windeck das Turnier
aus. Insgesamt fanden sich sechs
Mannschaften am 16. Juni zusam-
men, die untereinander um den
Titel wetteiferten. Dabei konnte
sich knapp ein Team aus Rosbach
durchsetzen und nahm den Pokal
mit nach Hause. Obwohl jedes

Match nur wenige Minuten dau-
erte, ging es sehr intensiv zur Sa-
che und die Kinder waren nach
dem Turnier entsprechend ausge-
powert. Dabei wurde jedes Team
lautstark angefeuert und zu
Höchstleistungen motiviert. Bei
alledem sind natürlich auch Pau-
sen wichtig und so waren alle froh,
dass man sich zur Halbzeit mit
Getränken, Selbstgebackenem
und anderen kleinen Snacks erfri-
schen konnte. Gegen Ende gab es
noch ein kleines Highlight, als die
Schiedsrichter in Form der Gebrü-
der Greiss sowie Christian und
Leon als „Altherrenmannschaft“
gegeneinander antraten. In Sum-
me war es ein schöner Sonntag-
nachmittag im Dattenfelder Pfarr-
heim mit viel Wiederholungspo-
tenzial.
Für die Windecker Messdiener
Christian Schouten

Leuscheid mit Crêpes und Eis so-
wie Frau Orth mit leckeren, vor Ort
frisch zubereiteten Frühlingsrollen.
Auch eine Geburtstagstorte durfte
natürlich nicht fehlen, diese wurde
von Karina Leßmann gebacken und
feierlich überreicht. Jeder Gast
konnte einen Mini-Muffin mit ei-
ner Losnummer erhalten und sei-
nen Gewinn abholen. Von Kugel-
schreiber über Gutscheine bis hin
zu Tretrollern und Spieleküche war
alles dabei.
Zum Abschluss des Festes gab es
noch eine Darbietung des Teams,
dass sich an diesem Tag in typi-
scher Kleidung der 70er und 80er

Jahre zeigte und vom Publikum
nach einer energievollen Perfor-
mance heftigen Beifall erntete.
Unsere Bürgermeisterin Alexand-
ra Gauß konnte leider nicht per-
sönlich anwesend sein, schickte
uns jedoch eine Videobotschaft mit
den herzlichsten Glückwünschen.
Leider konnten wir nicht alle ehe-
maligen Mitarbeiter:innen und Fa-
milien persönlich einladen, dafür
waren es einfach zu viele.
Wir freuen uns schon auf die nächs-
ten 50 Jahre und blicken erwar-
tungsvoll und motiviert in die Zu-
kunft.
FamZ Vogelnest
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3. Leuscheider Highlandgames

Berichte und aktuelle
Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

TuS Herchen mit acht
Jugendmannschaften in der
neuen Spielzeit vertreten
TuS Herchen 1922 e.V. - Jugendabteilung

Am ersten Wochenende im Au-
gust werden in diesem Jahr die 3.
Leuscheider Highlandgames statt-
finden. Nach der Weltmeister-
schaft der Damen 2022 und den
Deutschen Meisterschaften der
Damen und Herren 2023, werden
wir beim SV Leuscheid am Sams-
tag, 3. August, die Lightweight
Europameisterschaften ausrich-
ten dürfen. Hierbei wird Europas
Elite der Leichtgewichte um den
Titel des Europameisters/der Eu-
ropameisterin kämpfen. In dieser
Klasse sind Athleten und Athlet-
innen startberechtigt, deren Kör-
pergewicht bei den Herren bis zu
90,7 Kilogramm und bei den Da-
men bis zu 70,3 Kilogramm betra-
gen darf. Gilt man beim Boxen
schon als Schwergewicht, kann
man bei den Highlandgames noch
als Lightweight antreten. An die-

sem Tag werden die Athletinnen
und Athleten in den Traditionel-
len acht Disziplinen
gegeneinander antreten. Hierzu
zählt das Steinstossen (Open
Stone und Braemar Stone), der
leichte und schwere Scottish Ham-
mer, das leichte und schwere
Weight for Distance, das Weight
over Bar und natürlich das Caber
Tossing.
Das sportliche Programm am
Samstag wird durch eine interna-
tionale A-Heavy Herren Klasse er-
gänzt. Hier werden Topathleten
aus den verschiedensten Natio-
nen erwartet. Der krönende Ab-
schluss des Tages wird mit der
Siegerehrung der Athleten und
Athletinnen eingeleutet. Zusätz-
lich können wir an diesem Abend
die Band „Stockbrot“ in Leu-
scheid begrüßen, die mit ihrem

bunten Musikprogramm eine
grandiose Partynacht garantieren
wird.
Auch am Sonntag, 4. August, wird
es spannende Wettkampfklassen
zu sehen geben. Zum einen findet
in Leuscheid das Finale der „Shut
Up and Throw“ League statt. In
der gesamten Saison gab es meh-
rere Wettkämpfe dieser B-Heavy
Liga, deren Gesamtsieger bei den
Highlandgames auf der Insel Bute
in Schottland antreten darf.
Des Weiteren wird es eine Mas-
ters (Athleten und Athletinnen ab
einem Alter von 40 Jahren) und
eine offene Damenklasse geben.
An diesem Tag wird es auch für
jeden, der möchte, die Möglich-
keit geben, einzelne Disziplinen
einmal selbst auszuprobieren.
An beiden Tagen haben auch un-
sere jüngeren Zuschauer die Mög-

lichkeit, sich bei den Kinder High-
land Games miteinander zu mes-
sen.
Über den gesamten Veranstal-
tungszeitraum ist selbstverständ-
lich für das leibliche Wohl bestens
gesorgt. Sowohl die Gastronomie
als auch einige Verkaufsstände
unter anderem mit Kunst- und
Handwerksarbeiten laden hier
zum schlemmen, schlendern und
verweilen ein.
Es wird sich also lohnen, am ers-
ten Augustwochenende die 3. Leu-
scheider Highlandgames zu besu-
chen, um unsere vereinsansässi-
gen Athleten mit der nötigen Un-
terstützung anzufeuern, einen
spannenden Tag für Groß und Klein
mit der Familie zu erleben und
schottisches Flair in den Leuschei-
der Highlands zu genießen.

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 28. Juli: Trai-
ningsauftakt zur Saisonvorberei-
tung für die Senioren um 11 Uhr.
Dieser findet unter dem neuen
Seniorentrainer, dem Hühscher
Urgestein Hans-Jürgen „Ürschel“
Müller, natürlich auf dem Sport-
platz in Altenherfen statt.
Trainingstage sind wie immer
Dienstag und Donnerstag, aber
mit Beginn 19 Uhr.
Aktualisierte Aktualisierte Aktualisierte Aktualisierte Aktualisierte TTTTTerminplanung fürerminplanung fürerminplanung fürerminplanung fürerminplanung für
die die die die die VVVVVorbereitungsspiele bis zumorbereitungsspiele bis zumorbereitungsspiele bis zumorbereitungsspiele bis zumorbereitungsspiele bis zum
Saisonstart ’24/’25Saisonstart ’24/’25Saisonstart ’24/’25Saisonstart ’24/’25Saisonstart ’24/’25
SV Rossenbach II - SVH I: Sonn-
tag, 4. August, Anstoß: 13 Uhr
SSV Homb.-Nümbrecht III - SVH I:
Freitag, 9. August, Anstoß: 19.30
Uhr
SV Eitorf 09 II - SVH I: Sonntag,
11. August, Anstoß: 13 Uhr
SV Leuscheid II - SVH I: Donners-
tag, 15. August, Anstoß: 19.30 Uhr
Erstes Meisterschaftsspiel Kreis-
liga C Sonntag, 25. August
Einteilung der Herren Kreisliga C,Einteilung der Herren Kreisliga C,Einteilung der Herren Kreisliga C,Einteilung der Herren Kreisliga C,Einteilung der Herren Kreisliga C,
Staffel 7, Kreis Sieg, Saison ’24/Staffel 7, Kreis Sieg, Saison ’24/Staffel 7, Kreis Sieg, Saison ’24/Staffel 7, Kreis Sieg, Saison ’24/Staffel 7, Kreis Sieg, Saison ’24/
’25 (Stand: 4. Juli)’25 (Stand: 4. Juli)’25 (Stand: 4. Juli)’25 (Stand: 4. Juli)’25 (Stand: 4. Juli)
FC Genclerbirligi Eitorf, SV Öt-
tershagen, Spvg. H.-Rosbach II,
TuS Herchen II, SV Buchholz II, SV

Höhe, SV Leuscheid II, VfR Mari-
enfeld II, TuS Eudenbach II, SV 09
Eitorf II, TSV Germania Windeck,
SV GW Mühleip, TuS Winterscheid
II, Bröltaler SC II, FSV Neunk.-
Seelscheid III.
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Freitag, 26. Juli, Ü35-Turnier beim
SV Öttershagen, Treff: 18 Uhr am
Sportplatz Öttershagen. Spiele:
18.30 Uhr SVHAH - RS Waldbröl;
19.30 Uhr SVHAH - SV Morsbach;
20 Uhr SVHAH - SC Uckerath. Even-
tuell weitere Spiele im Anschluss.
Nächstes Training wieder am Don-
nerstag, 1. August, 19.30 Uhr,
Sportplatz Altenherfen. Die Trai-
ningsinfo erfolgt wie immer über
die bekannten Medien an die AH.
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Beim SVH gibt es auch eine Wal-
king-Football-Gruppe, in der auch
die „älteren“ Herren der SVHAH
Ihrem liebsten Hobby weiter nach-
gehen können. Wer Interesse hat,
kann gerne beim Training vorbei-
kommen und mal „reinschnup-
pern“. Training immer montags,
18.30 bis 20 Uhr, Sportplatz Al-
tenherfen.
Alles Weitere rund um den SV Höhe
zu finden unter www.svhoehe.de.

Mit acht Teams nimmt die Ju-
gendabteilung des TuS Herchen
nach den Sommerferien am
Spielbetrieb des FVM Kreis Sieg
tei l .
Entgegen dem Trend im Fußball-
verband Mittelrhein, wächst die
Jugendabteilung unseres fami-
liären Vereins TuS Herchen, ste-
tig weiter. Gerade im Bereich
des Mädchenfußball hat sich
der Verein, an der oberen Sieg,
einen Namen gemacht.
Nachdem in der letzten Saison
die A-Juniorinnen, in der Be-
zirksstaffel 1 einen 4. Platz, und
die C-Juniorinnen, in der Be-
zirksstaffel 2, sogar einen über-
ragenden 2. Tabellenplatz er-
reicht haben, spielen in der
neuen Spielzeit gleich wieder
zwei Mädchenmannschaften auf
Verbandseben.
Die D-Juniorinnen spielen auf
Kreisebene.
Bei den Jungs geht eine A-Ju-
gend, eine D-Jugend, eine E-
Jugend, die F-Jugend und die
Bambinis an den Start.
Somit hat der TuS Herchen

wieder die größte Jugendab-
teilung in der Gemeinde Wind-
eck.
Anfang August nehmen die ers-
ten Mannschaft den Trainings-
betrieb wieder aufgenommen.
Hierzu in der nächsten Ausga-
be weitere Infos.
Bereits vorzumerken wäre der
Sonntag, 18. August.
Dann findet im Sportpark „Haus
Tannenhof“ die Saisoneröffnung
der Fußballabteilung des TuS
Herchen mit der Vorstellung
der einzelnen Mannschaften
statt.
Wir suchen weiterhin noch Ver-
stärkung für unsere einzelnen
Jugendmannschaften.
Kinder und Jugendliche, die In-
teresse am Fußball haben
oder es einfach mal ausprobie-
ren möchten, sind herzlich
eingeladen mal vorbeizukom-
men.
Ihr könnt gleich mitmachen
oder auch erst mal zuschauen.
Jeder, der Interesse am Fußball
hat, ist beim TuS Herchen herz-
lich willkommen.
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

Als Bauherr nicht in Vorleistung gehen
Zahlungspläne für den Neubau sind gesetzlich geregelt

Die Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichen
Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50
Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.
Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priske

Wer als Bauherr ein Eigenheim
errichten lässt, der kauft nicht ein
Stück Haus und bezahlt es am
Ende. Er muss im Rahmen des
Bauvertrags auch einen Zah-
lungsplan akzeptieren. In diesem
Plan ist festgelegt, wie hoch und
zu welchen Zeitpunkten er wäh-
rend der Bauphase des Gebäudes
Abschlagszahlungen an den Bau-
unternehmer zu leisten hat. Stan-
dard-Zahlungspläne gibt es nicht,
da sie vom Auftrag abhängen: Bei
einem Fertighaus mit hohem Vor-
fertigungsgrad sind meist weni-
ger und höhere Abschläge vorge-
sehen als bei Individualbauten mit
vielen Einzelgewerken und Hand-
werkern.
Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-
gen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassen
Wichtig ist, dass die Zahlungen
nach aktuellem Baufortschritt er-
folgen - und dass der Bauherr
nicht in Vorleistung geht. Ein aus-
gewogener Zahlungsplan schützt
ihn etwa im Falle einer Insolvenz.
„Abschlagsforderungen dürfen
immer nur dem Wertzuwachs des
Bauwerks auf dem Grundstück
entsprechen“, erklärt Erik Stan-
ge, Pressesprecher des Verbrau-
cherschutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Bauherren
sollten den Zahlungsplan daher
vor Vertragsschluss von einem

unabhängigen Sachverständigen
prüfen lassen. Er kann auch den
Fortschritt während der Baupha-
se im Auge behalten, damit Zah-
lungen und erbrachte Leistungen
zusammenpassen. Als Richtwert
nennt Stange, dass bis zur Fertig-
stellung des Rohbaus nicht mehr
als 50 Prozent der gesamten Bau-
summe geleistet werden sollten.
Unter www.bsb-ev.de gibt es wei-
tere Infos zum Bauen und einen
kostenlosen Ratgeber „Hausneu-
bau“.
VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucher haben aucher haben aucher haben aucher haben aucher haben Anspruch aufAnspruch aufAnspruch aufAnspruch aufAnspruch auf
FertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheit
Als zusätzliche Sicherheit haben
Bauherren einen gesetzlichen An-
spruch auf eine Fertigstellungssi-
cherheit. Sie beträgt fünf Prozent
der Bausumme und dient als Ab-
sicherung für die Fertigstellung
des Bauwerks ohne wesentliche
Mängel. Der Bauherr kann sie von
der ersten Abschlagszahlung ein-
behalten, alternativ übergibt der
Vertragspartner eine Bankbürg-
schaft oder eine Fertigstellungs-
versicherung. Diese Sicherungs-
funktion greift auch, wenn die
Gesamtvergütung durch nach-
trägliche Bauaufträge um zehn
Prozent oder mehr ansteigt. Hier
kann der Auftraggeber beim
nächsten Abschlag fünf Prozent der
Mehrkosten einbehalten. (djd)

Für die Zahlungspläne zum Hausbau gibt es klare gesetzliche Regeln.Für die Zahlungspläne zum Hausbau gibt es klare gesetzliche Regeln.Für die Zahlungspläne zum Hausbau gibt es klare gesetzliche Regeln.Für die Zahlungspläne zum Hausbau gibt es klare gesetzliche Regeln.Für die Zahlungspläne zum Hausbau gibt es klare gesetzliche Regeln.
Doch Vorsicht: Nicht alle Unternehmen halten sie ein.Doch Vorsicht: Nicht alle Unternehmen halten sie ein.Doch Vorsicht: Nicht alle Unternehmen halten sie ein.Doch Vorsicht: Nicht alle Unternehmen halten sie ein.Doch Vorsicht: Nicht alle Unternehmen halten sie ein.
Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priske
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Steinbruch Imhausen: Gemeinde muss klagen
Eine weitere Ausdehnung des Steinbruchs Imhausen muss verhindert werden

Copyright: B. Fischer/I. OldehaverCopyright: B. Fischer/I. OldehaverCopyright: B. Fischer/I. OldehaverCopyright: B. Fischer/I. OldehaverCopyright: B. Fischer/I. Oldehaver

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Was die seit Jahren von den Emis-
sionen des Steinbruchs in Imhau-
sen betroffenen Bürger nicht glau-
ben wollten, wird nun zunehmend
Gewissheit.
Dem Steinbruchbetreiber, der Ba-
salt AG, wird wohl in den nächs-
ten Monaten zum wiederholten
Male erlaubt werden, das Stein-
bruchgelände zu erweitern. Da-
mit rückt der Steinbruch bedroh-
lich nahe an die Wohnbebauung
von Imhausen.
Der Rhein/Sieg-Kreis als Geneh-
migungsbehörde hat nach langer
Prüfung entschieden, dass für die
Erweiterung keine Umweltverträg-

lichkeitsprüfung erforderlich sei.
Die CDU-Fraktion sieht in dem
Vorgehen der Genehmigungsbe-
hörde eine Missachtung der Be-
teiligung der Imhausener Bürger
an diesem Verfahren. Das ist ein
Skandal.
Umso wichtiger ist nun, dass die
Anregung der Imhausener Bürger
von der Gemeinde umgesetzt
wird, gegen den Genehmigungs-
bescheid zu klagen.
Hierzu haben die betroffenen Bür-
ger die volle Unterstützung der
CDU-Fraktion im Windecker Ge-
meinderat.

Evelyn Höller
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 02. 02. 02. 02. 02.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.07.2024 um 10 Uhr31.07.2024 um 10 Uhr31.07.2024 um 10 Uhr31.07.2024 um 10 Uhr31.07.2024 um 10 Uhr

23.000 Euro für die Stadtwerke Förder.Ei
Vereine können sich ab 24. Juli bewerben

Mitgliederversammlung
des VdK-Ortsverband Hamm (Sieg)

Schon bald werden wieder Herzens-
wünsche erfüllt: Die Stadtwerke
Troisdorf unterstützen mit ihrer
beliebten Aktion Stadtwerke
Förder.Ei erneut Vereinsprojekte in
Troisdorf und der Region mit
insgesamt rund 23.000 Euro. Am
24. Juli startet die Bewerbungs-
phase für die Stadtwerke Förder.Ei.
Ob es um die Anschaffung neuer
Sportkleidung, die längst fällige
Renovierung des Vereinshauses
oder ein neues Musikprojekt geht:
Der Fantasie sind keine Grenzen
gesetzt. Mitmachen kann jeder
eingetragene Verein sowie jede ge-
meinwohlorientierte Initiative aus
Troisdorf und der Region.
Bewerben - so geht’Bewerben - so geht’Bewerben - so geht’Bewerben - so geht’Bewerben - so geht’sssss
Wer sich um Spendengelder be-
werben möchte, lädt dazu eine
aussagekräftige Beschreibung des
eigenen Wunschprojekts auf
www.foerderei.de hoch. Sind alle
Voraussetzungen für die Teilnah-
me erfüllt, schalten die Stadtwer-
ke Troisdorf das Vereinsprofil frei.
Und dann heißt es: Fleißig die Wer-
betrommel in eigener Sache rüh-
ren und ganz fest die Daumen drü-
cken. Die Bewerbungsphase en-
det, sobald alle 35 möglichen Plät-
ze belegt sind, spätestens aber am
11. August.
Spenden leicht gemachtSpenden leicht gemachtSpenden leicht gemachtSpenden leicht gemachtSpenden leicht gemacht
Im Rahmen der Aktion spendiert
der Lokalversorger insgesamt

20.000 Euro für besondere Vereins-
projekte in Troisdorf und der Regi-
on. Welches Projekt wie viel Geld
erhält, entscheiden die Troisdorfer
per Voting. Wer seinem Lieblings-
verein etwas spenden möchte, soll-
te daher vom 14. bis 29. August
täglich unter www.foerderei.de vor-
beischauen. In dieser Zeit können
dort die digitalen Fördercodes ge-
sammelt und auf die registrierten
Projekte verteilt werden.
Mit dem Sonderpreis für Nachhal-
tigkeitsprojekte geben die Stadt-
werke Troisdorf ihrem eigenen Her-
zensthema Nachhaltigkeit zusätz-
lichen Rückenwind. Der Sonder-
preis ist mit 3.000 Euro dotiert und
wird in diesem Jahr zum dritten
Mal vergeben. Der Sieger erhält
1.500 Euro, dem Zweitplatzierten
winken 1.000 Euro und der Dritte
im Bunde kann sich über 500 Euro

freuen. Das Voting hierzu beginnt
am 31. August und endet am 4.
September. Alle glücklichen Ge-
winner werden auf der Abschluss-
veranstaltung am 6. September
gekürt.
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke e e e e TTTTTroisdorf fördern eh-roisdorf fördern eh-roisdorf fördern eh-roisdorf fördern eh-roisdorf fördern eh-
renamtliches Engagementrenamtliches Engagementrenamtliches Engagementrenamtliches Engagementrenamtliches Engagement
„In diesem Jahr geht die Stadtwer-
ke Förder.Ei in die achte Runde.
Mit unserer Aktion möchten wir
ehrenamtliches Engagement sicht-
bar machen und wertschätzen“,
betont Stadtwerke-Geschäftsfüh-
rerin Andrea Vogt. „Als regional
verankertes Unternehmen über-
nehmen wir gerne Verantwortung
für das gesellschaftliche Leben vor
Ort. Wir freuen uns auf die dies-
jährigen Bewerbungen und sind
schon sehr gespannt auf die Pro-
jekte - je nachhaltiger, desto bes-
ser.“

Über 50 VdK-Mitglieder hatten
sich am 6. Juli zu der diesjährigen
Mitgliederversammlung in der
Gaststätte „Zum Siegtal“ in Für-
then/Opsen eingefunden. Der 1.
Vorsitzende Bernd Niederhausen
und der Kreisverbandsvorsitzen-
de Herr Erhard Lichtenthäler be-
grüßten die Mitglieder und hoben
den Zusammenhalt der großen
VdK Familie hervor. Nach Abar-
beitung der Regularien hielt der
Architekt Marcus Küßner, Fach-
berater für barrierefreies Bauen
beim VdK Kreisverband einen aus-
führlichen und informativen Vor-
trag über barrierefreies Leben.
Vorgestellt wurde unteranderem

nochmal die vorgesehene Reise
nach Regen in den Bayrischen Wald
mit einem umfangreichen Aus-
flugspaket vor Ort vom 12. bis 15.
September.

Im Anschluss saßen die Mitglie-
der bei Getränken und einem
Grillbuffet noch lange zusammen
und ließen den Tag bei Gesprä-
chen ausklingen.
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Freitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Montag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. JuliMontag, 29. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Dienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. JuliDienstag, 30. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Mittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. JuliMittwoch, 31. Juli
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen.
Die Beratenden sind ausgebilde-
te Fachkräfte und geben Rat und
Orientierung im Sozialleistungs-

system. Die Beratung erfolgt auf
Augenhöhe. Im Mittelpunkt ste-
hen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der
ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per
E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960 und weitere Infos
unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe Pelze aller elze aller elze aller elze aller elze aller Art..Art..Art..Art..Art..
..Porzellan, Möbel, Bilder, Teppiche,
Schmuck, Besteck, Zinn, Militäria,
Uhren. Zahle Höchstpreise. Seriöse
Abwicklung. 0152-38229501

Kurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/Workshops
Fit über 60 - Sportkurs fürFit über 60 - Sportkurs fürFit über 60 - Sportkurs fürFit über 60 - Sportkurs fürFit über 60 - Sportkurs für
Menschen über 60 JahreMenschen über 60 JahreMenschen über 60 JahreMenschen über 60 JahreMenschen über 60 Jahre

Rückenschmerzen, Verspannungen,
Muskulaturabbau sind keine seltenen
Begleiterscheinungen im Alter. Um
dem etwas entgegen zu wirken bitte
ich zielgruppenorientierte Übungen,
ausgewogenes Training in einer ent-
spannten Atmosphäre an.  Weitere
Informationen und Anmeldung per
Mail: hafenworkout@web.de
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Ausbildung in der Faltschachtel-Industrie
Chancenreich und krisenfest
„Es ist ein tolles Gefühl, wenn
man in der Parfümerie Verpackun-
gen sieht, an denen man selbst
mitgearbeitet hat“, sagt Lena
Günther. Der 22-Jährigen passiert
das häufiger, denn sie absolviert
eine Ausbildung zur Medienge-
stalterin bei Model-Kramp in Ha-
nau. Das Unternehmen produziert
Faltschachteln - also Verpackun-
gen aus Karton - für die Beauty-
Industrie. Zu den Kunden gehö-
ren namhafte Hersteller wie Coty,
LVMH, Hermès, Estée Lauder, Cla-
rins und Rituals.
Zwölf der rund 140 Mitarbeiten-
den in Hanau sind Azubis. Sie ab-
solvieren diverse Ausbildungsgän-
ge: Medientechnologen Druck
sorgen - wie der Name schon sagt
- für den Druck der Faltschachtel-
Layouts auf weißen Karton. Pack-
mittel-Technologen steuern die
Produktionsprozesse - dazu zäh-

len vor allem Heißprägen mit Farb-
folien aller Art, Kaltprägen, Stan-
zen und Kleben der hochwertigen
Kartonverpackungen. Medienge-
stalter bereiten die Produktion
vor, indem sie das gewünschte
Design der Verpackungen vom
Kunden prüfen und in digitale Da-
ten umsetzen.
Die Azubis schätzen vor allem die
Vielseitigkeit der Berufsbilder und
die Möglichkeit, viel zu lernen. Vie-
le weitere Argumente sprechen für
eine Ausbildung in der Packaging-
Branche: „Die Vergütung ist im
Vergleich zu anderen Branchen
sehr attraktiv“, weiß Lea Höh-
mann, 24, die sich bei Model-
Kramp ebenfalls zur Mediengestal-
terin ausbilden lässt. Ein weiterer
Pluspunkt: „Wir arbeiten in einer
krisenfesten Branche, die viel Si-
cherheit bietet - verpackt wird
immer“, betont der künftige Pack-

mittel-Technologe Ismet Bayrak-
tar, 20.
Die Verpackungsindustrie bietet
daher gute Chancen für den Nach-
wuchs. Vor allem Faltschachteln
liegen - als umweltfreundliche Al-
ternative zu Plastikverpackungen
- im Trend. Dennoch suchen die
allermeisten Unternehmen Nach-
wuchskräfte, weil die Branche nicht
bekannt genug ist. „Die Schulab-
solventen haben das Thema Ver-
packung einfach nicht auf dem
Schirm“, sagt Marcus Gilbert, Aus-
bildungsleiter bei Model-Kramp.
Der Vorteil für Azubis: Sie werden
fast immer übernommen und ha-
ben gute Aufstiegschancen.
Welche Ausbildungsberufe im Pa-
ckaging infrage kommen, erfährt
man unter anderem auf der Websi-
te des Fachverbandes Faltschach-
tel-Industrie (FFI) (www.ffi.de). Hier
ist auch eine komplette Liste der

75 Unternehmen zu finden, die
der Verband repräsentiert. Die
meisten davon bilden aus. Fazit:
Berufe in der Faltschachtel-Indus-
trie sind modern, interessant, ge-
fragt, kreativ und außerdem um-
weltbewusst. (akz-o)

Job mit Perspektive: Lena GüntherJob mit Perspektive: Lena GüntherJob mit Perspektive: Lena GüntherJob mit Perspektive: Lena GüntherJob mit Perspektive: Lena Günther
wird bei Model-Kramp zur Medi-wird bei Model-Kramp zur Medi-wird bei Model-Kramp zur Medi-wird bei Model-Kramp zur Medi-wird bei Model-Kramp zur Medi-
engestalterin ausgebildet. Foto:engestalterin ausgebildet. Foto:engestalterin ausgebildet. Foto:engestalterin ausgebildet. Foto:engestalterin ausgebildet. Foto:
Klaus Janke/akz-oKlaus Janke/akz-oKlaus Janke/akz-oKlaus Janke/akz-oKlaus Janke/akz-o
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Glasindustrie geht neue Wege
So vielfältig wie der Hightech-Bau-
stoff Glas einsetzbar ist, so vielsei-
tig sind auch die Berufe in der Glas-
industrie und dem Glaserhandwerk.
Doch vielen Jugendlichen sind die
verschiedenen Berufe rund um das
Thema Glas gar nicht bekannt. Da

gibt es etwa den Flachglastechnol-
gen, den Glasveredeler, den Ver-
fahrensmechaniker Glastechnik,
aber auch kaufmännische und tech-
nische Studiengänge.
Moderne Moderne Moderne Moderne Moderne VR-TVR-TVR-TVR-TVR-Technik zur Berufsori-echnik zur Berufsori-echnik zur Berufsori-echnik zur Berufsori-echnik zur Berufsori-
entierungentierungentierungentierungentierung

Daher setzt die Glasindustrie jetzt
zur Nachwuchsgewinnung die „Vir-
tual Work Experience“ ein. Mittels
moderner VR-Technik können Schü-
ler auf eine interaktive Entde-
ckungsreise in die Welt der Glasbe-
rufe gehen. Sie bewegen sich reali-

tätsnah durch Werkstätten und
schneiden sogar gefahrenfrei Glas.
Das Gefühl, wirklich vor Ort zu sein
und zu interagieren macht Spaß und
hilft bei der Berufsorientierung -
quasi ein „virtuelles Kurz-Prakti-
kum“ an Maschinen, die sie in der
Realität nicht ausprobieren können.
In den verschiedenen Werk-stätten
haben Jugendliche die Möglichkeit,
ihre Talente zu messen. Am Ende
erhalten sie ein Kompetenzprofil
mit Berufsempfehlungen.
Einen weiteren Überblick über die
Perspektiven in der Glasbranche
erhält man im Ausbildungsportal
„Zukunft im Glas“. Hier finden Schü-
ler viele Informationen zu den dua-
len Ausbildungs- und Studiengän-
gen sowie Einstiegsmöglichkeiten
wie Praktika oder Ferienjobs.
Ebenfalls finden Interessierte in der
integrierten Jobbörse Ausbildungs-
plätze in ihrer Region und für dieje-
nigen, die ihre Karriere nach der
Ausbildung weiter vorantreiben
möchten, stehen verschiedene Wei-
terbildungsoptionen zur Verfügung,
um in die mittlere und obere Füh-
rungsebene aufzusteigen.
AttrAttrAttrAttrAttraktive aktive aktive aktive aktive Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-
menmenmenmenmen
Junge Menschen finden in der Glas-
industrie spannende Arbeitgeber,
vom mittelständischen Betrieb mit
familiärem Charakter bis zum welt-
weit agierenden Konzern. Unterneh-
men bieten den Auszubildenen heu-
te attraktive Anreize. Wo es organi-
satorisch möglich ist, profitieren
Azubis von flexiblen Arbeitszeitre-
gelungen. Je nach Ausbildungsbe-
trieb gibt es Angebote wie Jobti-
ckets, E-Bikes, Betriebssportakti-
vitäten, Berufsstarterprämien, Tab-
lets, attraktive Mitarbeiterevents
und Sprachkurse für Azubis mit Mi-
grationshintergrund. „Unterneh-
men bieten jungen Leuten heute
wirklich viel, um die Arbeit und auch
das Leben drumherum attraktiv zu
gestalten“, weiß auch Jochen Grö-
negräs, Hauptgeschäftsführer des
Bundesverband Flachglas e.V., der
die Initiative des BAGV ausdrück-
lich unterstützt. „Eine Ausbildung
in der Glasindustrie bietet zahlrei-
che interessante Möglichkeiten,
beste Übernahmechancen und tol-
le Berufsaussichten in ganz unter-
schiedlichen Bereichen“.
Jetzt informieren unter
www.zukunftimglas.de (akz-o)
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